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ftumme Sdweftern, die dltefte bon diefen
ift letted Jabr, 82 Jahre alt, geftorben. Vor
2 Jahren jei aud) eine ungejchulte, 60jah-
rige Taubjtumme aufgenommen toorden, die
pann von den barmberzigen Schweftern untex-
ridtet wurde und jolde Fortjdhritte machte, dafp
fie lepted Jabhr ihre erfte Rommunion erhalten
fonnte. (Cin jeltened NRejultat! D. R.)
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Bern. Am 13. Februar wurde Herr Jafob
KRad) (alt Setundarlehrer), der treuefte und
intimfte Freund von Heren alt BVorjteher Ueber-
fax fremiert (den Flammen itbergeben). Cr war
83 Jahre alt und batte wdabhrend 15 Jabhren
mit viel Treue dad Kafjieramt der ber-
nifden Taubftummenypaftoration ber-
feben. Cr nabhm aud) hie und da mit gropem
Snteveffe und Verftandnid teil an den Weih-
nadjt3feiern bder erwadhfenen Taubjtummen;
aud) war e3 ihm nidht u gering, hin und
toieder am Karfreitag oder Bettag mit der Taub-
{tummengemeinde dag beilige Abendmahl u
fetern. Diejed Praftizieren bded Bibelworted:
»Daltet euch herunter zu den Niedrigen”, hat ihn
echobt, und fein rithrended Anteilnehmen an den
Freuden und Leiden der Taubftummen verdient,
paf wir ihn in dantbarer Crinnerung behalten !
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eserss Bricikasien ez

H. M. in & Der Vetrag ift unterdeffen eingegangen.
Man befommt vom Poftchedburean nicht alle Tage
Mittetlungen, jondern erft bei mehrererr Jahlungen 3u-
jammen.

H. F- in A Auch andbern gefdllt unfer Blatt. Mdgen
Shre ,Behwerzeuge” bald tieder thren bollen Dienft
berrichten |

A S. in Gr. Jhre Anfrage, ob idh ithren Abonue-
mentsbetrag erhalten fHabe, war unndtig, denn Sie
Haben ja die Poftquittung in Hinden, da fdnnen
Sie rubig fein.
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Spruch

Du muft dbad Gute tun, du mupt dasd Wabhre fprechen.
Warum ? Damit muft du dir nicht den Kopf zerbrechen.
@3 ift fein anbdrer Rat: wenn du nicht willft, du muft.
O ©eil dir, wenn du ed aud innrer Freude tuft.
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Gehorlofenbund Bitridy n. Umgebung.

Kalender fiir den Mar;.

Gonntag den 14. Miry, 14—18 Uhr, Bufammentunjt im
Bereing(ofal. ‘

Gamgtag den 27. Miirg, 20 Uhr, im BVereindlofal: Vor-
trag von Herrn Cugen Sutermeifter itber die ,Ge-
{chichte De3 Gcheizerifchen Taubftummenbpereinsd
1873 —1883".

Conntag den 28. Mirg, 15 Uhr, Gotteddienft im La-
baterhaus, Peterfofftatt (Konfirmation).

Jeden Diendtag, 20—22 Uhr, Turnen in der Turnfhalle
Giplfelditrafe.

Lebrmeifter gejuchf.

S fuche fitr einen taubftummen Fiingling einen
Qefhrmeifter, bei twelchem er das

Malerbandwerk

gritndlich erlernen fdnnte.
Anmeldung unter Angabe der Vedingqungen beim
Prafidium ded Warg. Fitrforgevereind fitv Taubftumme.
Bfarrer Miiller, Birvrivil.

eSS
Der Taubjtummentalender

fitr bie Jafhre 1926 —1927 fann zum Preife von Fr. 2. —
bezogen roerden bei: Herrn Fris BValmer, Mitnchenbuch-
fee, Herrn Wilhelm Miiller, Beunerfirafe 20, und Herrn
Hugeldhofer, Taubftummen-Literatur, Frauenfeld.

Die Buchbinderei & Papierhandlung
Otto Gygax, Zurich 2

Bleicherweg 56

empfiehlt sich allen Gehérlosen und ihren
Freunden und Bekannten zum Einbinden
von Biichern und Einrahmen von Bildern,
zum Verkauf von guten Schreib- und Biro-
materialien aller Art, sowie zur Vermittlung
“von Lederwaren der Taubst.-Industrie Lyss.

’

Buddruderei Bithler & Werder jum , Wlthof”, BVern.



	Fürsorge für Taubstumme

